Protokoll Attac-Plenum vom 08.01.2004
Anwesende:
Wilhelm Rühl, Gisela und Hans Bodien, Michael Riese, Frau Lenckowski-Schulze und Karsten Krämer.

Themenpunkte:
1. 
Schreiben an die Oppositionsparteien im Hessischen Landtag,

2. Attac-Konto,

3. Vorbereitung auf „Europ. Aktionstag gg. Sozialabbau“,

4. Alternativ-Veranstaltung  zum „Akademischen Marktfrühschoppen“,

5. „PPP“,

6. Geburtstagfeier Attac-Alsfeld,

7. Neujahrsempfang für Flüchtlinge und AsylantInnen,

8. Zusammenarbeit mit Weltladen.

Zu 1.)

Hans Bodien fertigt ein Schreiben an sämtliche Oppositionsparteien im Hessischen Landtag (SPD, Grüne, FDP) an. Er wird darin auffordern, Widerstand zu leisten gegen die Bestrebungen der Hessischen Landesregierung, Studiengebühren einzuführen. Ggf. sollte eine Verfassungsklage geprüft werden.
Zu 2.)

Karsten Krämer kümmert sich in Zusammenhang seiner Funktion als Finanzverantwortlicher um eine aktualisierte Attac-Mitgliedsliste für den Vogelsbergkreis. Diese fordert er beim Bundesbüro an. 
Auf dem Konto von Attac Alsfeld  befinden sich mittlerweile ca. 600,- €. Mitglieder, die Gelder für Attac Alsfeld vorgelegt haben, können diese mit Vorlage von entsprechenden Belegen bei Karsten zurückfordern.

Zu 3.)

Zentrale Veranstaltung auf Attac-Bundesebene ist der sog. „Europäische Aktionstag von sozialen Bewegungen und Gewerkschaften gegen Sozialabbau“. Dieser soll am 2./3.04.2004 in Form von zentralen und lokalen Demonstrationen ablaufen. Attac Alsfeld hat beschlossen, sich daran zu beteiligen.
Folgendermaßen wird vorgegangen:

· Hiesige soziale Bewegungen und Gewerkschaften werden zu einem Vorbereitungstreffen zum nächsten Attac-Plenum am 05.02.2004 im Kartoffelsack in Alsfeld um 20.00 Uhr eingeladen. Sie werden aufgefordert sich an der Planung und Durchführung einer Demonstration (und Kundgebung) in Alsfeld aktiv und engagiert zu beteiligen.

· Micki Riese nimmt mit Hildegard Maaß vom DGB Kontakt auf, welche die Einzelgewerkschaften (IG Bau, GEW, VERDI u.a.) sowie die Liga der Wohlfahrtsverbände informieren und einladen soll.

· Michael Baumarth wird von Karsten Krämer „beauftragt“, die Schülervertretungen der Max-Eyth- und Albert-Schweitzer-Schule einzuladen und aufzufordern, aktiv zu werden.

· Gisela lädt den „Galions-Verein“ aus dem „Gründchen“ ein.

· Hans Bodien reaktiviert in Zusammenarbeit mit der von ihm informierten Irmgard Gückel die entstandenen Kontakte mit den hiesigen sozialen Einrichtungen. Hoffentlich beteiligen sich auch diese an unserer Aktion.
· Auch der VDK ist einzuladen.

Zu 4.)

Angedacht ist, zum „Akademischen Marktfrühschoppen“ am 20.05.2004 (Pfingsten) eine Alternativ-Veranstaltung durchzuführen. Eine Möglichkeit wäre die Aufführung des Films „Der Untertan“ nach der Romanvorlage Heinrich Manns. Weitere Planungen werden aber vorerst zurückgestellt…
Zu 5.)

Auch wurde beschlossen, an den Themen „Privatisierung“ - hier besonders das sog. PPP (Public Private Partnership) - sowie der „Steuerreform“ dran zu bleiben. Eine Veranstaltung zur Gesundheitsreform und ihren Auswirkungen sollte nicht in Vergessenheit geraten (Lothar Michels).

Zu 6.)

Eine Attac-Geburtstagsfeier  sollte eher im Sommer stattfinden. Die Zusammenarbeit mit anderen Gruppen, z.B. der Gruppe „Pro Asyl“ ist dabei zu suchen. Weitere Planungen werden vorerst zurück gestellt.
Zu 7.)

Hingewiesen wurde auf den Neujahrsempfang für Flüchtlinge und AsylantInnen der Gruppe „Pro Asyl“. Dieser findet am 24.01.2004 ab 12.30 Uhr in der Katholischen Pfarrgemeinde Alsfeld statt. 

Zu 8.)

Attac-Materialien und Hinweise auf Attac-Veranstaltungen dürfen nach einem Gespräch zw. Karsten mit EO Müller und Fr. Kehm ab sofort im Weltladen in Alsfeld ausgelegt werden. Auf Aktualisierungen soll dabei geachtet werden. Karsten stellt erste Materialien zusammen.
